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Die Meldung der Mailänder Sera aus Athen daß
Griechenland ebenſo viele Jahrgänge unter die Waffen
rufen wolle wie Bulgarien erhält eine gewiſſe Stütze durch
den folgenden Drahtbericht

Köln 24 Septbr Die Köln Volksztg meldet aus
Amſterdam Der griechiſche Geſandte in London erhielt
eine Meldung aus Athen daß Griechenland mobiliſiere

d Schlüſſe aus einem UAebergange auch
Griechenlands zur bewaffneten Neutralität zu ziehen wirdman beſſer erehteben bis eine unanfechtbare Beſtätigung

der Nachricht vorliegt

Die Köln Ztg meldet von der holländiſchen Grenze
Aus Athen wird gemeldet Venizelos hatte um 4 Uhr eine
Unterredung mit dem König Er erklärte die Mobil
machung ſei die einzige mögliche Antwort
auf die Haltung Bulgariens Es geht das Gerücht der König habe die Mobilmachung als Verteidigungs
maßnahme gutgeheißen Der König empfing danach den
Kriegsminiſter worauf der Beſchluß der Mobilmachung von
20 erging von denen ſchon vier ſich unter den
Waffen befinden

Eine Erklärung Radoslawows an den Vier
verband

WTB Budapeſt 25 Sept Nach Berichten aus Sofia
haben die Entente Geſandten Radoslawow gegenüber ihr
Bedauern ausgedrückt daß die Mobiliſierung angeordnet
worden ſei ehe der Standpunkt der bulgariſchen Regierung
gegenüber dem letzten Anerbieten der Entente ihnen kund
gegeben worden ſei Die Geſandten erklärten daß ihre Re
gierungen ſich zu einem energiſchen Schritt r Serbien
entſchloſſen hätten jedoch erwarteten ſie daß die bulgariſche
Regierung ihre Entſchlüſſe aufſchieben werde bis der Schritt
irgendein Ergebnis haben würde Radoslawow erwiderte
die Mobiliſierung könne nicht als eine Maßregel aufgefaßt
werden welche eine Spitze gegen die Ententemächte habe
Sie ſei hervorgerufen worden weil dem bulgariſchen Ge
ſandten in Niſch in einer Note erklärt worden ſei daß das
ganze Gebiet längs der ſerbiſch bulgariſchen Grenze zur
Kriegszone erklärt worden ſei Die bulgariſche Regie
rung habe die Entſcheidung auf das Anerbieten der Entente
verzögert weil die Geſandten ſelbſt erſuchten die Beant
wortung hinauszuſchieben mittlerweile habe das Vorgehen
der ſerbiſchen Regierung Bulgarien gezwungen die uner
läßlichen Vorkehrungen zu treffen

Die Lockſpeiſe des Vierverbandes an Rumänien
I V Athen 25 Sept Die Zeitung Kairi behauptet

über den Jnhalt der Vorſchläge die der Vierverband durch
den Mund des ruſſiſchen Geſandten in Bukareſt Rumänien
gemacht hat folgendes erfahren zu haben Der Vierverband
garantiert Rumänien den Beſitz von Transſylvanien der
Bukowina und des Banats von Temesvar Der Vierverband

verpflichtet ſich keinen Frieden zu ſchließen bevor Rumänien
nicht in den Beſitz dieſer Gebiete gekommen iſt Rumänien
verpflichtet ſich dafür mit einer Armee von mindeſtens

500 000 Mann die Deutſchen anzugreifen keinen Separat
frieden zu ſchließen bis zum Tage des Eintrittes in den
Kampf wohlwollendſte Neutralität gegenüber dem Vierver
bande an den Tag zu legen und beſonders jeglichen Verkehr
zwiſchen den Deutſchen und Türken zu verhindern und ſchließ
lich im Falle daß Bulgarien Serbien angreifen ſollte eine
zweite Armee die jedoch nicht aus den Reihen der 500 000
Mann genommen ſein darf gegen die Bulgaren zu ſchicken
Dieſe Vorſchläge wurden von Rumänien abgelehnt worauf
der rumäniſche Geſandte in Petersburg der zur Zeit in
Bukareſt weilte nach Petersburg zurückfuhr um neue Jn
ſtruktionen ſeiner n zu holen

T U Sofia 24
halt der Note des Vierverbandes an Bulgarien Der Vier
verband ſchlug Bulgarien vor um die ſerbiſch bulgariſchen
Streitigkeiten beizulegen Mazedonien durch engliſche oder
italieniſche Truppen bis zum luß des Krieges beſetzen zu
laſſen Der Vierverband verpflichtet ſich darauf hinzu
wirken daß Griechenland und Serbien in Mazedonien
keinerlei gemeinſchaftliche Grenze hätten ſondern daß ihre
Grenze erſt in Albanien zuſammenſtoßen ſolle Falls die
bulgariſche Regierung dieſe Note annehmen würde würde
der Vierverband die Lage auf dem Balkan als durchaus
günſtig im bulgariſchen Sinne anſehen Falls jedoch die
bulgariſche Regierung die Note ablehnen würde erklärt der
Vierverband daß er darauf hinwirken würde daß Serbien
keinerlei Verhandlungen mehr mit Sofia pflege und macht
die bulgariſche Regierung darauf aufmerkſam daß jeder An
griff gegen Serbien von England und Rußland als Caſus
elli angeſehen würde Die Antwort ſolle bis Ende des

Monats September erfolgen Die r Preſſe iſt der
Anſicht daß Bulgarien auf dieſe lächerlichen Vorſchläge durch
ſeine Mobiliſationsorder vom 21 September bereits ge
nügende Antwort erteilt hat

Ein letzter Vorſchlag Serbiens
W IB Zürich 24 Sept Schweizeriſchen Blättern wirdgemeldet Rach Pariſer Berichten iſt Serbien bereit vor

ept Der Mir meldet über den Jn

behaltlos auf Mazedonien zu verzichten wenn
Albanien einſchließlich Durazzo und alle Küſtenſtädte e
dauernden Befitzergreifung überlaſſen werden Jn Jtalien
hat die Nachricht größte Entrüſtung hervorzesg T Ztg

Der Vierverband gibt Bulgarien auf
c B Wie dem Corriere della Sera aus Rom ge

ln wird dürfte der Vierverband nicht mehr auf die
Mitwirkung Bulgariens gegen die Türkei rechnen Der Haß
Bulgariens gegen die anderen drei Balkanſtaaten ſei un
auslöſchlich Bulgarien habe auch blindes Ver
trauen auf den deutſchen Sieg Die allgemeine
Mobiliſierung in Bulgarien werde einige Wochen dauern
nach deren Abſchluß vielleicht auch ſchon vorher werde die
Aktion gegen Serbien eingeleitet werden Es ſei Tatſache
daß Bulgarien jetzt mit den Mittelmächten gemeinſame
Sache mache und den deutſchen Plan einer Verbindung der
Mittelmächte mit der Türkei begünſtige Von der grie
chiſchen Mobiliſierung glaube man nicht daß ſie einen Feld
zug gegen Bulgarien erwarten laſſe

e r

Numätzien und Bulgarien
WTB Nom 24 Sept Giornale Jtalia meldet aus

Bukareſt daß der rumäniſche Geſandte in Sofia eine wich
tige und lange Anterredung mit dem bulgariſchen Miniſter
präſidenten gehabt habe Dieſer habe den Geſandten erſucht
die rumäniſche Regierung der freundſchaftlichen Geſinnung
Bulgariens zu verſichern Trotzdem beurteile man in Buka
reſt das Verhalten Bulgariens als zweideutig

König Ferdinand von Bulgarien und die Sobranje
Oppoſition

Der Corriere della Sera veröffentlicht einen ausſühr
lichen Bericht über die neuliche Audienz der Oppoſitions
führer Geſchow Danew Malinow Zanow und Stambu
liewski bei König Ferdinand Der Demokrat Malinow
ſprach zuerſt Er ſagte die Politik Radoslawows ſei aben
teuerlich ſie verſtoße gegen die Gefühle und Jntereſſen Bul
gariens und werde ſchwere Störungen hervorrufen Er ver
langte die ſofortige Einberufung der Sobranje und die Bil
dung eines Konzentrationsminiſteriums unter Garantie
gegen jedes Abenteuer Der Agrarierführer Stambuliewski
ſagte Der König perſönlich ſei mehr als die Regierung für
das Unglück von 1913 verantwortlich Wenn ſich jetzt gleiches
wiederhole träte eine nicht wieder gut zu machende Kata
ſtrophe ein es könne ſogar dem König den Kopf koſten
Jroniſch lächelnd erwiderte Zar Ferdinand Kümmern Sie
ſich lieber um Jhren eigenen Kopf als um den meinigen
Der König nahm ſodann die ſchriftlichen Aufzeichnungen der
Parteivoten entgegen mit dem Bemerken daß er ſie dem
Miniſterpräſidenten zur Entſcheidung übergeben werde ermache jedenfalls die Politik die ihm die beſte für Bulgarien
zu ſein ſcheine

L

Ueber die Kriegsbegeiſterung in Bulgarien
wird dem gemeldet ein grenzenloſer Jubel habe
geherrſcht als die Mazedonier in unabſehbaren Scharen
unter ihnen Deſerteure aus der ſerbiſchen Armee ihren
feierlichen Einzug in Sofia hielten

Räumung der ſerbiſchen Donaugebiete
Nach Berichten der Mailänder Blätter aus Niſch läßt

die ſerbiſche Regierung alle Kreiſe im Donaugebiet räumen
Die militäriſche Lage Serbiens werde gefahrvoll wenn
Serbien noch von dritter Seite angegriffen werden ſollte
Jn Niſch und de herrſche eine unverkennbare Auf
regung Der radikale Odjek und andere ſerbiſche Blätter
bereiten ihre Verlegung von Niſch nach Priſchtina vor

Belgrad von der Zivilbevölkerung geräumt
e B Budapeſt 24 Sept Az Eſt meldet daß Belgrad

von der Einwohnerſchaft geräumt wurde Jn den letzten
Tagen begann unſere Artillerie mit der Beſchießung Bel
grads worauf die Bevölkerung teils aus der ſerbiſchen
Hauptſtadt flüchtete teils mit Gewalt fortgebracht wurde

Bulkareſt 24 Sept Wie aus Niſch gemeldet wird iſt
die allgemeine Stimmung die dort während der letzten
Monate wiederum recht zuverſichtlich geworden war ſehr
geſunken Man beginnt jetzt einzuſehen wohin die Politik
Paſitſch geführt hat Wie der Dniewni Liſt meint gäbe
es heute für Serbien keinen größeren Selbſt
betrug als noch auf Unterſtützung vom Vier
verbande zu hoffen Alle vier Mächte e ſo aus
giebig mit den eigenen Angelegenheiten beſchäftigt daß ſie
weder gewillt noch in der Lage ſeien Serbien irgend eine
ausreichende Hilfe zu gewähren Das Mali Journal weiſt
darauf hin daß man nicht einmal mehr auf Munition oder
anderes Kriegsmaterial hoffen dürfe da England und
Frankreich ſich ſelbſt in Bedrängnis mit ihrer Materialverſorgung befänden von Jtalien und Rußland ganz zu
ſchweigen Die aus Niſch einlangenden Nachrichten geben
nur ein unklares Bild darüber welche Wege die ſerbiſcheRegierung einzuſchlagen gedenkt und ob ſie ſich imſtande

fühlt den nennen militäriſchen r re gerecht zu
werden Der Generaliſſimus Putnik iſt zu einer

ihm ganz

4 werden

Griechenland mobiliſiert
längeren Unterredung vom König Peter empfangen worden
und in Belgrad ſoll angeblich Kronprinz Alexander ein
treffen um dort ſelbſt die Leitung der Operationen z über
nehmen Es hat den Anſchein als ob man in Serbien vor
läufig eine durchaus abwartende Stellung einzunehmen be
abfichtigt und ſich damit begnügen wolle die an den Landes

enzen ſtehenden Truppen nach Möglichkeit zu verſtärken
ach einer Meldung der Sofioter Kambana ſtehen die in

der Nähe der bulgariſchen Grenze befindlichen ſerbiſchen
Regimenter in ſtändiger Bereitſchaft Die ſerbiſche Regie
rung laſſe verbreiten daß die Vierverbandsmächte in Salo
Den Heer landen werden das Serbien zu Hilfe kommen
werde

Das Neue Rußland
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 20 September
Obwohl der Selbſtherrſcher aller Reußen ſich vor den

Augen der Welt wieder in die Arme der Reaktion geworfen
hat und man meinen ſollte daß die Nachhauſeſendung der
Duma und die beharrliche Weigerung des Zaren den libe
ralen Wünſchen nach einer Neubildung der Regierung auf
Grundlage des Programms der fortſchrittlichen Dumagruppen
nachzukommen ſelbſt den größten Optimiſten unter den ruſſi
ſchen Linksparteien die Hoffnung auf eine Aenderung des
ruſſiſchen Staatskurſes in freiſinniger Richtung genommen
haben müßte hält noch ein auffallend großer Teil der ruſſi
ſchen Liberalen und Sozialdemokraten an der Zuverſicht feſt
daß aus dem Kriege ein neues und beſſeres Rußland hervor
gehen werde und daß der Tag nicht allzu fern ſei wo die
Morgenröte der Freiheit ſich am Himmel des mächtigen
Reiches zeigen werde

Ein intereſſantes Licht auf die verſchiedenen politiſchen
Strömungen die zurzeit innerhalb weiter Kreiſe der ruſſiſchen
Bevölkerung herrſchen wirft ein Vortrag den dieſer Tage ein
hervorragender ruſſiſcher Fortſchrittspolitiker auf der rch
reiſe nach Frankreich in Stockholm gehalten hat Der ruſſiſche
Politiker erklärte es ſei für die jetzt im Zarenreiche herr
ſchende politiſche Unklarheit bezeichnend daß es allein unter
der Sozialdemokratie drei Richtungen gebe welche die gegen
wärtige Situation alle verſchieden betrachten und je eine an
dere Löſung der durch den Krieg hervorgerufenen Fragen
verlangen Der ruſſiſche Redner führt aus

Der älteſte Führer der ruſſiſchen Sozialdemokraten Plek
hanoff der ſich jetzt im Auslande aufhält meint daß es vor
allem gelte den deutſchen Militarismus und Jmperialismus
niederzuſchlagen Deshalb geht Plekhanoff ſogar ſo weit daß
er von der ruſſiſchen Sozialdemokratie fordert ſie ſolle die
jetzige Regierung in ihrem Kampfe gegen Deutſchland ſtützen
Allerdings ſteht Plekhanoff mit ſeiner Anſicht ziemlich vereinzelt da Jm ſchroffen Gegenſatz zu Plekhanoff ſteht der
zweite ſozialdemokratiſche Leiter Lenin der der Anſicht iſt
daß der Krieg die Sozialdemokratie nicht an ſich ſondern nur
als eventueller Urſprung einer kommenden ruſſiſchen Revo
lution intereſſieren könne Lenin iſt ausgeprägt internationa
liſtiſch ihm gilt der Kampf gegen Deutſchland nichts der
Kampf gegen den Zarismus iſt ihm alles Endlich ſteht
zwiſchen den durch die Namen Plekhanoff und Lenin charakte
riſierten Richtungen eine dritte Richtung der u a der be
kannte Sozialdemokrat Axelrod angehört Dieſe Partei will
die durch den Krieg gegehenen Möglichkeiten unter allen Um
ſtänden ausgenützt wiſſen damit ein Lenz der Freiheit in
Rußland anbreche ſie iſt deshalb an einer Entwicklung inter
eſſiert welche die politiſche Macht baldmöglichſt aus den Hän
den der Bureaukratie in die anderer Geſellſchaftsſchichten hin
überlegt und iſt damit einverſtanden daß zunächſt als
Uebergangsſtadium ein bürgerliches Regiment in Ruß
land eingeführt werde Die Axelrodſche Zwiſchenrichtung
welche unter den ruſſiſchen Sozialdemokraten die meiſten An
hänger hat erblickt die Urache des Krieges gleichfalls im
deutſchen Militarismus und Jmperialismus Sie leugnet
zwar nicht daß es ſowohl einen engliſchen als einen franzöſi
ſchen und ruſſiſchen Jmperalismus gebe betrachtet aber den
deutſchen Jmperalismus als den eigentlichen aggreſſiven und
als den Urheber des Krieges Wenn der Jmperalismus über
haupt abgeſchafft werden ſolle müſſe zuerſt der deutſche W

Die ruſſiſche Bureaukratie ſei im Grunde deutſch
jedenfalls mit deutſchen Elementen durchſetzt Der Hof ſei un
populär weil ſich der deutſche Einfluß dort geltend mache
Deutſches Kapital ſei an der ruſſiſchen Induſtrie und am i
ſchen Handel ſtark intereſſiert Alle Anhänger der Axelrodſchen
Richtung ſind auf Grund dieſer Erwägungen Anhänger des
Gedankens daß ein wirklicher Fortſchritt in Rußland erſt
möglich ſei wenn der deutſche Einfluß in allen ſeinen Formen
abgeſchafft ſei

Auch die großinduſtriellen Kreiſe Rußlands ſtimmen mit
der Axelrodſchen Richtung der ruſſiſchen Sozialdemokratie
darin überein daß es keine wirklichen Zukunftshoffnungen für
Rußland gebe wenn dies ſich nicht ganz und gar vom deut
ſchen Einfluß befreie Die ruſſiſche Großinduſtrie will den
Kampf ſowohl gegen den inneren ruſſiſchen Bureaukratismus
als auch gegen das Deutſchtum führen Jhre Parole iſt die
Bildung einer neuen rer welche dem Bürgertum nicht

olle Die ruſſiſche Großindeder Bureaukratfe entſpringen
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ſlrie wil u jeden liberalen Bureaukratismus von der
Leitung der Staatsgeſchäfte ausgeſchloſſen wiſſen J
chleiten wie Kriwoſchein und Kokowzeff dürfen nach der An
ſicht der e ellen Partei nicht an der Spitze einer
neuen Regierung ſtehen Dagegen würde die Großinduſtrie
ſich für eine Miniſterpräſidentenkandidatur von erſönlich
keiten wie Gutſchkow und Rodojanko einſetzen Was den
Krieg per ſo ſind in Rußland nur die unaufgeklärten und

olitiſch unintereſſierten Bevölkerungsſchichten a gegen den
elben Die politiſch aufgeklärten Kreiſe der Nation ſind ſich

darüber klar daß eine endgültige Niederlage für Rußland im
Kriege den Deutſchen zu einem überwiegenden wirtſchaftlichen
Einfluß in Rußland verhelfen und die Macht des reaktionären
Bureaukratismus ver tn würde 7 Bezeichnend für die
Stimmung iſt es beiſpielsweiſe daß die Bürger Moskaus
ſchwören daß ſie keinen Friedensſchluß dulden wollen ſo
lange noch deutſche Soldaten auf ruſſiſchem Boden le R

Die ruſſiſche Sozialdemokratie welche Kaher Frieden
um jeden Preis wollte fängt ſeit einigen Wochen an ihre
Auffaſſung zu ändern Die Stimmung in Rußland iſt zwar
infolge der erlittenen Niederlagen gedrückt und die Sozial
demokraten ſind gegenüber dem Unglück einer endgültigen
Niederlage nicht blind Die Sympathie der Sozialdemokraten
für eine nationale Verteidigung iſt deshalb im Wachſen be
griffen Es muß aber dabei hervorgehoben werden daß die
ruſſiſchen Sozialdemokraten die nationale Verteidigung nur
unter der Vorausſetzung fördern wollen daß mit ihr politiſche
Reformen Hand in Hand gehen Die Sozialdemokraten ver
langen unbedingt die Einführung des allgemeinen Wahlrechts
zur Reichsduma Verſammlungs und Preßfreiheit Wenn
ſolche politiſchen Reformen pin werden würde die ruſ
ſiſche Sozialdemokratie ſich bereit finden für die Bewilligung
weiterer Kriegsanleihen zu ſtimmen
Dies iſt die Darſtellung die der erwähnte ruſſiſche Gaſt
hier zum Beſten gab

Eine neue Gefahr für die Ruſſen
c B Genf 25 Septbr Die ruſſiſchen Sonderbericht

erſtatter der großen Blätter vermerken in ihren Depeſchen
einen extremen Peſſimismus der Petersburger Militär
kritiker Danach erklären die ruſſiſchen Fachleute überein
ſtimmend daß die letzten e auf dem Kriegsſchauplatz
jetzt deutlich die Abſicht der Deutſchen beweiſen über Minst
und Smolensk den Haupteiſenbahnſtrang nach Moskau zu
erreichen Das deutſche Manöver trage große Wahrſchein
lichkeit des Gelingens in ſich Die ruſſiſche Armee werde in
dieſem Falle tatſächlich in zwei Teile geſchnitten ſein die
untereinander keine Verbindung mehr hätten Der Militär
kritiker des Rjetſch glaubt allerdings nicht daß ein Vor
ſtoß a die ruſſiſchen Hauptſtädte vor Beginn des nächſten
Frühjahrs erfolgen könnte

Streik trotz Strafen
e B Aus Petersburg wird gemeldet Der Militärkom

mandant verfügte die Abſchiebung mehrerer tauſend
ſtreikender Arbeiter der Munitionsbetriebe an die Front
Es ſtreiken auch die Arbeiter der neuen Wiborger Staats
werke deren Verlegung nach Moskau begonnen hat

Schipp ſchipp hurra
Kriegsbriefe aus dem Weſten

Von unſerem Kriegsberichterſtatter
Unberechtigter Rachdruck auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier 19 September
Jm Gebiete der ſchweren Südvogeſenkämpfe war es wo

ich zum erſten Male unſere jüngſte Waffe die Schipper am
Werke geſehen habe Damals waren viele von ihnen nicht
oder nur teilweiſe ſoldatiſch eingekleidet Manche trugen ihr
bürgerliches Gewand aber eine Soldatenmütze Andere
ſchaufelten mit einem Strohhut oder einem breitkrämpigen
Filz bedeckt ſo daß man zuerſt glauben konnte hier würden
zum Ausbau der vorderſten Feuerſtellungen Zivilarbeiter ver
wendet Aber wenn man ſich dieſe Scharen ſchaufelnder Männer
anſah fielen einem die Geſichter auf Meiſt zarte ſchmale
Köpfe noch gar nicht von der Sonne gebräunt viele mit
Schmiſſen auf den Wangen mit Brillen oder Zwickern vor
den Augen Ehe ich fragen konnte erklärte mir ſchon einer
der begleitenden Offiziere der meine Verwunderung bemerkt
hatte daß dieſe Schipperkompagnie die eben erſt hier vorn
eingetroffen war faſt ganz aus Studenten zuſammengeſetzt
war Es war ſehr bald zu erkennen 3 die Schipper über
all mit einer beſonderen Zärtlichkeit behandelt wurden von
den Offizieren von den gen annſchaften aus der Front
von den e eſerviſten und Landſtürmern Alle
hatten ihre Freude an den fleißigen Arbeitsſoldaten die ſo
plötzlich aus Werkſtatt und Schreibſtube vom Bauplatz und
aus dem Hörſaal mitten in den blutigen Krieg berufen
worden waren Man hätte ſich vorſtellen können daß die
alten Mannſchaften dieſe friſch oder halbgebackenen Soldaten
mit der ſpöttiſchen Ueberlegenheit aufnehmen würden welcher
der Rekrut in Friedenszeiten bei den Alten ſeiner Stube be
egnet Aber der Krieg ändert die Menſchen und er macht
eltſamerweiſe in vielen Dingen ihre Gemüter zartfühlender
s wurde da gerade eine hübſche Geſchichte erzählt Ein

Schipper der zwei ſchwere Waſſereimer trug ſah einen Offi
zier herankommen In ſeiner Verlegenheit ſetzte er den rechten
Eimer ab behielt den linken in der Hand ſtand ſtramm und
führte gleichzeitig die rechte Hand zum Mützenrand während
er tief aufatmend eine große Rauchwolke aus ſeiner Zigarre
blies die er ſchnell zwiſchen die Lippen geklemmt hatte DerOffizier dankte und ſagte ſreundlich Brav mein Sohn für

den Anfang ganz brav Na in Friedenszeiten hätte ich der
Rekrut nicht ſein mögen dem das paſſiert wäre Aber hier
draußen machte die Sache allen einen ungeheuren Spaß und
ſie wurde nicht etwa ſpöttiſch wiedererzähit ſondern ſo wie
man von einem jüngeren Bruder ſpricht der auf dem beſten
Wege iſt und aus dem gewiß einmal etwas Rechtes Tüch
Kges werden wird

Am Abend des Tages wo ich den Schippern zum erſtenMale an der Front begegnet war wurde in dem Geſthof einer

benachbarten Stadt ein vaterländiſcher Gedenktag gefeiert zu
d im auch Muſik angeſagt war Ich beſah das Programm und
war über ſeine Zuſammenſtellung erſtaunt Mein Staunen
wuchs als das erſte Stück eine Zuſammenſtellung aus dem
Fliegenden Holländer begann Lag es an nir der ich hier

draußen ſo lange kein Orcheſter mehr gehört hatte oder war
das eine als Soldaten verkleidete Künſterkapelle die irgend
welcher Kriegszufall hier an den entlegenenſchlagen hatte Dieſe erſte Geige dieſe Bratſche mir ſchien

ſie hätten mich in der Berliner Philharmonie nicht enttäuſcht

Frontwinkel ver

Männchen mit den unſoldatiſch langen Locken den mußte ich
doch irgend woher kennen In der er auſo ging ich zu
ihm Da klärte ſich das Rätſel auf Der Kapellmeiſter war
ein ziemlich bekannter Berliner Muſikkritiker der ſich ſeine
Künſtler aus dem Botaillon herausgeſucht hatte Zwar nur
aus einem einzigen Bataillon aber es war ganz erſtaunlich
was da zuſommengekommen war Der erſte Geiger z B war
vom Hoftheater in W Ja freilich dann Und der Brak
v von einer Berliner Lper und der Flötiſt gar von der
Hofburg Wenn wir erſt n r IJnſtrumente hätten
aber was wir hier von dem Stadttheaterchen und ein paar
Vereinen zuſammengeborgt haben Zwei Wochen erſt
ſpielte die Kapelle eder ar über Dienſt im Schützen
graben abends Muſendienſt in der Reſerveſtellung Wir
Deutſchen ſind eben ein wunderliches Volk meinte der Kapell
meiſter der mit nicht übler Selbſtironie erzählte daß er vor
dem Kriege philoſophiſcher Antimilitariſt geweſen ſei Ein
gar wunderliches Volk Oder ein wunderbares Volk

Am folgenden Tage weilte ich in dem Schlößchen wo
der Oberbefehlshaber ſein Sommerquartier aufgeſchlagen
hatte Nach dem Eſſen ſollte im Park ein Männerchor vater
ländiſche Lieder ſingen Da war die Ueberraſchung faſt noch
größer Der Dirigent in Friedenszeiten Leiter eines großen
Lehrergeſangchors hatte ſeine Sänger ſorgfältig auserwählt
Selbſterſtändlich waren es alles Männergeſangs ,Vereins
meier und neben dem Baſſiſten aus dem Metalldrehergeſang
verein ſtand der Altiſt vom Studentengeſangverein Arion Sie
ſangen einen Kanon und aus einem entlegenen Boskett ant
wortete der Tenor den ich hierbei zum erſten Male hörte
Geſpannt beobachteten uns die Offiziere Na was ſagen Sie
Deutſcher Erſatz Caruſo Und ſolche Talente haben wir unter
unſeren Schippern Dieſer unbekannte Orpheus war ein
kleiner Schauſpieler geweſen bis kurz vor dem Kriege ſeine
herrliche Stimme entdeckt und ihm die Ausbildung durch wohl
habende Gönner ermöglicht worden war Wenn u das
Schickſal verſchont wird ſein Stern eines Tages hell aufgehen
davon bin ich überzeugt

Wieder fiel mir die Zärtlichkeit auf mit der ſich der Ober
befehlshaber ſelbſt ſonſ ein kurz angebundener Kriegsmann
mit ſeinen Schippern unterhielt Es machte ihm Freude uns
zu zeigen wie dieſes alte große Wort Das ganze Deutſchland
ſoll es ſein auch in der Zuſammenſetzung der Armierungs
bataillone zur Wahrheit geworden iſt Was ſind Sie Di
plomingenieur Exzellenz Und Sie vBonbongießer
Exzellenz

Ja auf meine Schipper bin ich ſtolz ſagte der Heer
führer Unſere jüngſte Truppe aber eine ausgezeichnete
Truppe eine Truppe ohne Vergangenheit aber von präch
tigem Geiſt Es kommt mir immer ſo vor als ob es jeder von
dieſen Leuten beſchämend empfunden hätte daß er nicht mit
tun konnte in der großen Entſcheidung die beweiſen ſoll daß
wir Deutſche wert ſind das erſte Volk der Welt zu werden
Und daß ſie nun doppelt ſtolz darauf ſind daß das Vaterland
ſie doch gebrauchen kann

Die ungeheuer ſubtile Körperunterſuchung die bei uns
die Vorbedingung zur allgemeinen Wehrpflicht iſt hat es mit
ſich gebracht daß ſehr viele Menſchen ausgeſchieden wurden
die in jedem anderen Lande als ohne weiteres zum Kriegs
dienſt tauglich bezeichnet worden waren Sie haben ja oft
genug an der Front Gefangene geſehen und wiſſen was fürMenſchenmaterial bei den Franzoſen und ſelbſt bei den Eng

ländern als erſttläſſig gilt das bei uns im Frieden ohne jede
Frage als unbrauchbar ausgemuſtert werden würde Aber
Leute die aus irgend welchen Beſtimmungen nicht zum
Waffendienſt ausgehoben werden können ſind an ſich oft ſehr
wertvoll Jch habe einige Armierurgsſoldaten die einfach
zu klein ſind um das Gewehr zu handhahen dabei jedoch kern
geſunde vaterländiſch begeiſterte Männer die nun die fixeſten
Arbeiter ſind

Sie werden durch einen Stamm von Offizieren und Unter
offizieren ausgebildet die wegen ihres Alters wegen oft ge
ringfügiger Gebrechen ihre Felddienſtfähigkeit verloren die
aber darauf gebrannrt haben dennoch zu zeigen daß ſie dem
Vaterlande nützen können Sie ſind ein ſehr guter Stamm
von Menſchen die mit Paſſion ihre Dienſte anbieten und ihr
Beſtes tun Wir haben gar nicht gewußt in wie ungeheurer
Menge uns dieſe Kräfte zur Verfügung ſtehen

Der große Wert der Armierungsbataillone iſt daß durch
ſie die kämpfende Truppe entlaſtet wird Jeder dieſer Ar
beiter mit Pickel und Schippe der ſich ſelbſt manchmal mit
ſchmerzlichen Empfindungen für einen Reichskrüppel ge
halten hat macht durch ſeine Hände einen Kämpfer für die
Front frei Sie dienen ohne Waffe ſini aber ſoweit es der
Dienſt erfordert eingekleidet und werden mit der Anlage von
Befeſtigungen mit Wegebau mit Transporten mit der Her
ſtellung von Baracken Waſſerleitungen Drahtſeil und Feld
bahnen kurz mit alledem beſchäftigt was ſonſt die Truppe
ſelbſt machen müßte Sie ſind alſo eine ungeheure Entlaſtung
dieſer die auf dieſe Weiſe reſtlos zu Gefechtszwecken frei iſt

Jn allmählicher Gewöhnung ſind die Schipper die zuerſt
weit hinter der Linie begannen bis in die vorderſten Stel
lungen hinangeführt worden und jetzt ſieht man ſie an allen
Brennpunkten der Front und kann feſtſtellen wie wertvoll
ſie ſind die vielfach jedes bearbeitete Stück Holz von weither
herbeiſchleppen müſſen Da wo im dichten Walde alle Wege
auſhören da geht es ja ſelbſt mit Mauleſeln nicht mehr vor
wärts Da muß der Menſch ſelbſt eingreifen und die Laſt
auf die Schulter nehmen Hierbei kommen die Schipper oft
ins Gefecht und es iſt mit höchſter Anerkennung zu begrüßen
wie trefflich ſie ſich ſelbſt im ungewohnten feindlichen Feuer
benehmen Der Oberbefehlshaber erzählte von einer Ab
teilung Armierungsſoldaten die ein wichtiges Befeſtigungs
werk fertig zu ſtellen hatte als der Feind ſein volles Granat
feuer auf ſie lenkte Sie hatte beträchtliche Verluſte an Toten
und Verwundeten aber nicht einer wich von ſeinem Platze
oder ſtellte die Arbeit ein Das iſt ein Geiſt der ſich Hoch
u erzwingt Niemals iſt die geringſte abſichtliche Diſzi
plinwidrigkeit unter ihnen vorgekommen und die ſoldatiſchen
Formen die ihnen im Anfange ſelbſtverſtändlich fehlten
haben ſie überraſchend ſchnell gelernt Gute Lehrmeiſter ſind
ihnen darin Reſerviſten und Landwehrleute geweſen die nicht
m in den Armierungsbataillonen mitarbeiten
Die völkerrechtliche Stellung der Armierungsſoldaten iſt
übrigens klar ſie tragen dem Kennzeichen der Haager Kon
vention entſprechend re Srkennungsmarken und haben ihren
Vorgeſetzten der für ihre Diſziplin verantwortlich iſt

er von r ſich dazu berufen fühlt dem iſt es frei
eſtellt zur fechtenden Truppe Aberzugehen Und Tauſendeen z ſchon begeiſtert und freiwilt dazu gemeldet ohne

S leider möglich geweſen wäre jedem feinen Wunſch zu
erfüllen

So erzäbhte der r und man hörte ihm bei
jedem Worte an wie lieb er ſeine Schipper hat und wie väter
lich ſtolz er auf dieſe ungedienten Soldaten iſt die unter ihm

ſondern entzückt Uno dieſer Kapellmeiſter das ſchmächtige zu Kriegern und Vaterlandsverteidigern geworden ſind

Schipper iſt ein Rame der vieretchr micht ſehr hübſch
klingen mochte aber die Armierungsſoldaten haben ihn zu
einem Ehrennamen gemacht und tragen ihn mit ähnlichem
Stolz wie einſt die Gueuſen den ihren Jn ihrem Feld
geſchrei Schipp ſchipp hurral liegt kein Spott mehr ſondern
die willige Anerkennung der anderen der Kämpfer mit Feuer
und Schwert daß s Unbewaffneten dem Vaterlande ihre
Kraft und ihr Leben ſo gut wie jeder darbieten nach beſtem
Vermögen Sie haben ſich auch ein eigenes Feldzeichen ge
Gafen gekreuzte Pickel und Schippen und darum ſteht der
Spruch ohne Anfang und Ende Vete und Ar Bete und ar
bete und arbete und arbete uſw Dies Wappen hing auch
über dem alkoholfreien Gaſthof zum Waldeſel Schippers
Rub der in Wirklichkeit eine Bretterbude über einer Quelle
iſt wo nach des Tages Laſt die Schipper und mit ihnen
mancher Frontſoldat einkehrt während eine Fiedel und eine

iehharmonika um die Wette durch den dunkelnden Bergwald
ingen Da ruhten ſie aus n ihre Lieder und teiltenwas da Maultier in den Fel poſtſäcken an Liebesgaben her

beigebracht hatte brüderlich untereinander aus der Schmied
vom rußigen Schraubſtock der Vorſigwerkſtätten und der
Aſſeſſor der noch vor kurzem über den Akten eines preußiſchen
Landratsamtes geſeſſen hat Sie erzählten ſich von einem
guten Kameraden der ſern noch bei ihnen len hatte
und den heute früh eine franzöſiſche Granate zerriſſen hatte
und waren es ſich wohl bewußt welch große Zeit das iſt die
mit Blut und Feuer ein ganzes Volk von Brüdern auf Leben
und Tod zuſammenſchmelzt

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
Deutſche Flieger über Belfort

e B Baſel 25 Sept Nach Belforter Blättern haben
deutſche dieſe Woche die Bevölkerung des Terri
toriums Belfort fortgeſetzt beunruhigt wie noch niemals
vorher Nachdem ſchon am Montag vormittag deutſche

lieger ſich im Nordoſten von Belfort gezeigt hatten iſt am
ienstag einer nach dem anderen erſchienen Schon um

6 Uhr morgens zeigte ſich ein deutſches Flugzeug in großer
Höhe über der Umgebung der Stadt um 8 Uhr erſchien der
zweite um 389 Uhr der dritte und um 2410 Uhr der vierte
deutſche Flieger die alle heftig aber erfolglos beſchoſſen
wurden Lange Reihen von Schrapnellwölkchen bezeichneter
den Weg den die Flieger zum Rückzug benutzten

Ein Sohn des Generals Maudhuy verunglückt
WIB Paris 24 September Nach einer Meldung der

Agence Havas aus Toul iſt der Sohn des Generals
Maudhuy Leutnant in einem Dragoner Regiment der in
einem Armeebefehl lobend erwähnt worden war weil er
als Beobachter eines franzöſiſchen Flugzeuges ſechs deutſche
Flieger angegriffen haben ſollte auf dem Flugplatze von
Toul mit ſeinem Zweidecker tödlich verunglückt

Sogar Algier muß den Franzoſen pumpen
W IB Paris 25 Septbr Nach dem Temps wurde

zwiſchen der Bank von Algerien und dem Finanzminiſter
eine Vereinbarung getroffen wonach die Bank dem Staate
weitere 100 Millionen Franken zur Verfügung ſtellt

Der große Erfolg des letzten Zeppelinangriffs
auf London

WTB Berlin 25 Sept Der Lok Anz bringt nach
einer amerikaniſchen DepeſchenAgentur folgende Darſtellungüber den Angriff deutſcher Luftſchiffe auf England Zuver
läſſige Berichte gehen dahin daß der LiverpoolBahnhof ingonbon faſt vollſtändig zerſtört wurde Dort befindet ſich

ein durch die Bomben verurſachter Trichter in dem man
zwei Omnibuſſe unterbringen könnte Eine große Anzahl
von Telegraphen und Semaphorenmaſten liegen auf den
Bahnſtrecken ſo daß die Züge den Verkehr einſtellen und die

aſſagiere die Züge verlaſſen be n Biſhopsgate bei
iverpoolſtation wurden vier große Geſchäftshäuſer zerſtört

Ebenſo wurden die Tower Brücke und der HolborneViadukt
ſchwer beſchädigt Jn der Woodſtreet zwiſchen der St Paul
a und der Bank von England wurden mehrere Ge
chäftshäuſer in Brand geſetzt Der hintere Teil des Ge

bäudes der Bank von England ſowie der Börſe wurden
gleichfalls getroffen Eine Bombe fiel auch in der Nähe des
Tower eine andere in der Nähe der Londonbrücke Große
Zerſtörungen werden auch aus der Leadenhallſtreet le
ebenſo auch aus Bloomfield Norton Falgate Margate
Aldersgate Holborn Near Farringtonroad Hattongarden
Wood

c B Kopenhagen 24 September
Ein hier eingetroffener Augenzeuge des letzten Zevpelin

angriffes auf London ſchildert ſeine Eindrücke wie folgt Jch war
im Theater Mitten in der Vorſtellung fingen Leute an das Haus
zu verlaſſen Erſt waren es nur wenige die aufſtanden aber nach
und nach vergrößerte ſich die Zahl Jch konnte nicht ergründen
was geſchehen war Aber plötzlich ergriff mich mein Begleiter am
Arm und flüſterte mir zu Zeppeline Und nun hörte ich auch
ganz plötzlich Schuß um Schuß und Exploſion auf Exploſion die
immer näher und näher ertönten Jnzwiſchen leerte ſich das
Theater ganz ruhig nur hin und wieder hörte man Frauen nervös
weinen Vor dem Theater war alles in Bewegung Die Leute
ſtürmten nach allen Richtungen davon Den Hintergrund des
ganzen Schauſpiels bildeten die VBombenexploſionen der Zeeppeline
Es war in dieſem Augenblick nicht gerade behaglich auf der Straße
zu ſein Keiner wußte ja ob er nicht im nüchſten Augenblick eine
Bombe auf den Kopf oder eine Grangte von den unnnterbrochen
auf die Zeppeline ſchießenden engliſchen Poſten bekäme Jch eilte
in die Untergrundbahn und fuhr nach Hauſe wo ich von meinem
Jenſter aus den Feuerſchein brennender Häuſer ſah während die
Zeppeline langſam wieder fortfuhren Hier und da waren tiefe
Löcher von den explodierenden Bomben geriſſen Jn vielen
Häuſern war kein Fenſter ganz geblieben und bisweilen ſah man
bis auf den Grund geſpaltene Häuſer Die Zeppeline verwenden
zwei Arten von Vomben die eine iſt mit einer brennbaren Flüſſig
keit gefüllt die ſich durch die Exploſion entzündet und das ge
troffene Haus brennend überfließt die zweite durchfährt das ganze
Haus und explodiert erſt im Keller und dieſe letztere richtet ſelbſt
verſtändlich unermeßlichen Schaden an

Gegen die Wehrpflicht in England
o M Rotterdam 24 Sept Nach Londoner Meldungen

hat der engliſche Hafenarbeiterverband der 160 000 Mit
glieder umfaßt in einer Reſolution der Regierung bekannt
degehen daß er die W der allgemeinen Wehrpflicht
mit der ſofortigen Einſtellung aller Schiffsverladungen be
antworten werde Gleiche ReſolutionenWehrpflicht faßten der Verband der Juba

der engliſche Textilarbeiterverband
m

Die deutſch amerikaniſchen Verhandlungen
WTB Waſhington 24 Sept Jn der letzten deutſchenNote über den Dampfer Witiatn g Je teilte die en che

en die allgemeine
rie Arbeiter und

Regierung den Vereinigten Staaten mit daß die deutſche
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nach Europa einſchi
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o e Aug erhalten haoe keine amerikaniſchen Handelsſchiffe mit bedingter Konter
bande zu zerſtören auch da wo das Völkerrecht eszulaſſe Solchen Schiffen müſſe wenn ſie nicht eingebracht

werden könnten geſtattet werden die Reiſe fortzuſetzen
Deutſchland erklärte dies ſei geſchehen um Amerika den Be
weis ſeines Entgegenkommens zu geben

Die Note ſagt ferner Amerikaniſche Schiffe die abſolute
Konterbande führen würden beim Vorliegen der völkerrecht
lichen Vorausſetzungen zerſtört werden Dabei würden aber
ſelbſtverſtändlich Paſſagiere und Beſatzung in
Sicherheit gebracht werden ehe man die Schiffe verſenkt
Jn dieſer Beziehung könne Deutſchland die
Auslegung der Vertragsbeſtimmungen nicht gelten laſſen
ſolange die Entſcheidung des Schiedsgerichtes noch ausſtehe
da eine ſolche Annahme für Deutſchland weit nachteiliger
wäre als das Gegenteil für die Bürger der Vereinigten
Staaten die für jede BVeſchädigung ihres Eigentums ſchad
los gehalten würden Deutſchland nehme den amerikaniſchen
Vorſchlag Sachverſtändige zu ernennen die den Be
trag der Schadenvergütung an die Vereinigten Staaten für
die Verſenkung des Dampfers William P Frye feſtlegen
ſollen an weigere ſich aber Schiedsrichter aufzuſtellen
da etwaige Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den Sach
verſtändigen ſehr wohl auf diplomatiſchem Wege beigelegt
werden könnten Die Note benennt Dr Greve Direktor des
Norddeutſchen Lloyd als Sachverſtändigen Die Regierung
in Berlin ſei ebenfalls der Anſicht wie die Vereinigten
Staaten daß die Frage der Schadenvergütung getrennt von
der Frage der Auslegung des preußiſch amerikaniſchen Ver
trages behandelt werden könne die vor das Haager Schieds
gericht gebracht werden ſolle

WIB Rew Bork 24 Sept Der Privatkorreſpondent
von Wolffs Telegraphiſchem Bureau meldet Nach einem
Bericht der Aſſociated Preß aus Waſhington faſſen amt
liche Kreiſe die Note betreffend das Segelſchiff William

ſt a en d le ver r m dereeſpannter Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern ein
reundſchaftlicher Geiſt obwaltet

Die deutſche Note iſt als ein ſehr günſtiges Zeichen auf
genommen worden

Ein Dampfer der WilſonLinie torpediert
VTB London 25 Sept Der britiſche Dampfer Ur

bino von der WilſonLinie 6651 Bruttotonnen groß iſt
werſenkt worden Die Beſatzung wurde gerettet

Der Fall Dumba
Die Morning Poſt meldet aus Waſhington PräſidentWilſon x Oeſterreich Ungarn Dumba ſnkn Wrne

berufen würde ſich ſonſt weigern bei den Alliierten um
freies Geleit für ihn zu erſuchen e MWenn das wahr iſt iſt dieſer neue Schritt Wilſons
ſchwer vereinbar mit der in ſeiner vorigen Note enthaltenen
ausdrücklichen Verſicherung daß die Union Wert auf die
Forxtdauer freundſchaftlicher Beziehungen zu Oeſterreich
Angarn lege er iſt vielmehr ein deutlich unfreundlicher Akt
der dem Erſuchen etwas von der Art eines Altimatums gibt

Bryans Reife nach Europa
Bryan erklärte einem New Yorker Korreſpondenten der

Central News daß er ſich d ransßchttach am 12 Oktober
wer o

Vermſſchke Kriegsnachrichken

Auszeichnung Mackenſens

Nach dem hat Kaiſer Franz Joſef dem Generalfeld marſchall von Mackenſen das Großkreuz des Stephans
Ordens verliehen

Oeſterreichiſche Steuerreform

WTRB Wien 24 Sept Die Wiener Ztg veröffent
licht drei kaiſerliche Verordnungen über Reform der Erb
Schenkungs und Gerichtsgebühren aus der man einen

offten Mehrbetrag von etwa 23 Millionen Kronen er

Lebensmittelknappheit in Moskau,
WTB London 23 September Der Betichterſtatter der

Times Stephan Graham berichtet aus Moskau Die

urch rechtzeitige günstige Abschlüsse mit ersten Gardinen Fabriken sind wir in der angenehmen Lage
bewährte Fabrikate Aussergewöhnüeh hbilliq abzugeben was in heutiger Zeit in Folge erheb
lichen Mangels an Rohmaterialion und knappen Arbeitskräften ausserordentlich hoch zu bewerten ist
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Deutsehe Iepplehe nd Vorlagen

in allen Webarten
zu billigsten Preisen

Lebensmittel wurden viel teurer nicht weil wirklicher
Mangel herrſcht ſondern weil die Eiſenbahnen militäriſchen
Zwecken dienen Der Zucker ſtieg um 8 Pfg das Pfund dasBrot wurde teurer Fleiſch iſt ſehr W Obſt ſehr teuer
Der Tee ſtieg infolge der Beſteuerung um 24 Pfg das Pfund
Die Eiſenbahnfahrten wurden 25 Prozent teurer Alle Ein
fuhrwaren ſtiegen im Preiſe Der Rubel ſank im Werte
nahezu auf einen Schilling Man ſieht nirgends Goldgeld
und begegnet vielfach eingezogenen aber wieder gültigen
Silber und Papierrubeln die im vorigen Jahre an der
mongoliſchen Grenze für den Handel mit China umliefen
Jnfolge des Schnapsverbotes ſah der Korreſpondent den
ganzen Monat in den verſchiedenſten Teilen Rußlands
keinen Betrunkenen

Ein Mißgeſchick für die Ruſſen
WIB Bern 24 Sept Nach dem Giornale Jtalia

iſt in Genug ein zur Verladung nach Rußland bereitſtehender
Laſtautomobilpark durch Feuer zerſtört worden Die Schuld
daran wird einem deutſchen Agenten zugeſchrieben

Darnpferverkehr von Tilſit nach Kowno
Königsberg i Pr 25 September Von Tilſit wird auf

dem Memelfluß ein täglicher Dampferverkehr nach Kowno ein
gerichtet

Melinitpatronen im Reiſegepäck
e B Nieuwe Rotterdamſche Courant berichtet aus

Roeremont Jn Weert einem Ort der holländiſchen Provinz
Limburg wurden zwei Belgier angehalten die im Beſitz
einer mit zahlreichen Melinitpatronen gefüllten Handtaſche
waren Jm Abort des Bahnhofes fand man noch eine ganze
Anzahl von zu Dutzenden zuſammengebundenen Melinit
patronen Die Belgier erklärten von Vliſſingen gekommen
zu ſein Es ſind bereits zahlreiche weitere Verhaftungen
vorgenommen worden

WTB Amſterdam 24 Sept Ein hieſiges Blatt meldet
am 22 d M ſeien auf dem Wege nach dem belgiſchen Orte
Molenbeerſel mehrere Belgier verhaftet worden in deren
Koffern ſich Büchſen mit Sprengſtoff und Lunten befunden

e Am folgenden Tage ſeien noch mehrere Belgier ver
aftet worden da man weitere Sprengſtoffbüchſen fand Die

Unterſuchung ergab daß die 8 Verhafteten ſich nur vorüber
gehend in Weert aufhielten und aus Vliſſingen kamen Man
nimmt an daß ſie die tn Befeſtigungenbei Lüttich in die Luft ſprengen wollten Die
zweite Gruppe der Verhafteten wurde wieder freigelaſſen

Jtalieniſche Niederlage auf dem Paradiespaß
Ein Sonderberichterſtatter des B ſchildert einen

Angriff auf die öſterreichiſchen Stellungen auf dem Paradies
paß Dieſer Paß wurde bei Kriegsausbruch von den Jta
lienern nicht beſetzt Die italieniſche Grenzwache pflegte
abends ihren Poſten zu verlaſſen und morgens wiederzu
kommen
Jtaliener die anſcheinend noch nichts wußten ihren Spazier
gang talabwärts an und wurden natürlich am nächſten
Morgen mit Gewehrſchüſſen empfangen Erſt am 14 Sept
unternahmen die Jtaliener einen Angriff auf die öſter
reichiſchen Stellungen Mit Handgranaten und Geſchützfeuer
wurden ſie vertrieben Unter den Toten befand ſich auch
der italieniſche Hauptmann der Grenzwache

Sarrail

WTB Paris 24 Die ganze J erörtert dieFrage warum General Sarrail der zum Oberbefehlshaber
der Orient Armee ernannt worden war noch in Paris ſei
Die Humanits iſt erſtaunt über das Zögern der Ver
bündeten Es beſtehe Gefahr daß die Deutſchen ſchneller in
Konſtantinopel ſeien als die Verbündeten Hervs ver
langt in der Guerre Sociale der Vierverband müſſe den
Balkanſtaaten eine klare Entſcheidung abfordern aber auch
der Türkei gegenüber kräftig auftreten mit der man nur
auf zwei Arten fertig werden könne Entweder mit einer
viertel Million neuer Truppen oder durch das Angebot eines
ehrenvollen Friedens

Das 17 franzöſiſche Armeekorps an die Dardanellen
c B Wien 25 Sept Die Neue Freie Preſſe meldetaus Athen Heſtia erfährt daß demnächſt von Frankreich

das 17 Armeekorps nach den Dardanellen abgehen werde
da ſich die Notwendigkeit der Verſtärkung regulärer Truppen
ſtatt der bisherigen Kolonialtruppen und Freiwilligen
herausgeſtellt habe

Goschäftshaus

wuh

Künstler Gardinen e eratr 99 77
Künstler Gardinen Föneen Gurnine 139 15 129 10
Erbstüll Halbvorhänge i reuen ansate Siuex 9 60 30

Halbvorhänge ehe ren I5 12 11 10
ereme 3ieier 195 65 955 50 pr

d 9 J i
I u u W W

ProvinzialNachrichken
Aus der Elſter und Luppenaue 24 September Die

Kiebitze vor der Abreiſe nach den VWVinter
quartieren Ein großer Teil unſerer gefiederten Lieb
linge hat uns bereits verlaſſen und von neuem rüſten ſich andere
zur Abreiſe nach dem Süden zu letzteren gehören die Kiebitze
welche ſich im hieſigen Auengebiete zu größeren Scharen ver
einigt haben Flugübungen unternehmen und ſich zur Abreiſe
nach den Winkerquartieren rüſten Bei anbrechender Dunkel
heit ſtreichen ſie tief über die Wieſenflächen dahin ſtatten auch
bisweilen den Feldmarken in denen ſie jedenfalls Nahrung
finden Beſuche ab und laſſen öfter ihren Ruf Kiwi der
zum Sammeln mahnt vernehmen Eines Morgens ſind 323
ſie verſchwunden wie die Schwalben von denen jetzt nur no
einige Nachzügler vorhanden ſind Faſt Jahr dauert der
Anmarſch unſerer Zugvögel im Frühjahr und dieſelbe Zeit
vergeht bis auch die letzten uns wieder verlaſſen haben

L 24 September Feſtgenommen Der von
Herrn Wachtmeiſter Schultz VI Döllnitz hier feſtgenommene
Soldat hatte ſich heimlich von ſeinem Truppenteil in Alten
grabow entfernt was zur Kenntnis der Behörde gekommen
war Da die Bahn ohne Urlaubspaß nicht benutzt werden
kann hatte der Arreſtant ſich ein Rad zu verſchaffen gewußt
und die ca 100 Kilometer weite Strecke per Rad zurückgelegt
Als Landwehrmann einberufen hat er erſt im Oſten dann
im Weſten geſtanden Wegen Anzeichen von Hallucinoſe war
er eine Zeitlang einer Heilanſtalt überwieſen und dann einem
Landſturmbataillon in Altengrabow zugeteilt worden Die
Beweggründe zum Verlaſſen der Truppe ſind noch unauf
geklärt

Könnern 23 Sept Zeichnungen auf die Kriegs
anleihe Jn unſerer Stadt ſind für die dritte Kriegsanleihe
gezeichnet insgeſammt 1365 000 Mark davon beim Creditverein von
Thorweſt Nägler u Co 609 100 Mark bei der Zweigſtelle der
Kreisſparkaſſe 424 000 Mark und bei der Städtiſchen 331 500 Mk
davon 50 000 Mark von der letzteren ſelbſt Die drei Mittelſchul
klaſſen zeichneten insgeſamt 3900 Mark Gewiß ein hocherfreu
liches Geſamtergebnis für unſere Stadt und Umgebung Die
weite Anleihe brachte hier 924 500 Mark

Könnern 23 Sept Feſtgenommener Ausreißer
Dem 70 jährigen Rentier Bolze hier der das Gut ſeines zum
Heeresdienſt einberufenen Sohnes in Nelben verwaltet glückte es
einen uniformierten mit einem langen Dolch und einem Knüppel
ausgerüſteten Ruſſen in den Tannen vor dem Wilden Buſch feſt
zunehmen Der Ruſſe ein kräftiger Livländer der gebrochen
Deutſch ſpricht kam auf Bolzes Anruf hinter einem Kleereiter
hervor Er führte ein Tiegel bei ſich in dem er ſich Kartoffeln
geröſtet hatte Der Ausreißer iſt jedenfalls einem Gefangenen
lager entlaufen Bolze lieferte ihn beim Amts und Gemeinde
vorſteher Hagemann in Nelben ein

Weida 23 Sept Großfeuer Am Mittwoch abend
wurden im Nachbardorfe Hohenölſen nicht Hohenmölſen vier
große Bauerngüter die von Seifert Poſtel Funke und Löſcher

Auch am Tage der Kriegserklärung traten die zum großen Teil durch Feuer vernichtet Sämtliche Scheunen mit
den Erntevorräten und landwirtſchaftlichen Maſchinen ver
brannten Das Vieh konnte noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht

werden Ja te g u J e
Halliſcher Wekterbericht

7 24 September 25 Sepiember
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,9 760,3Thermometer Celſus plö,7 l tRel Feuchtigkeit o 60 67Wind SO 1 SO 1Maximum der Temperatur am 24 September 22 0 C
Minimum in der Racht vom 24 September zum A5 September 4 C
Niederſchläge am 25 September 7 Uhr morgens 00 m

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Prooinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterbaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Berl Zu Otto Hendel Sämtlich in
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IGörlach Orchester

Direkt u Bes Paul Blüthgen
Sensationeller r

Heute Sonnabend und morgen Sonntag

Die Verlorenen
Lebensbild in 4 Akten 6 Aufzügen v Steinmann

Ein Beitrag zur Bekämpfung
des Mäàdchenhandaoels

Anfang s vnr Iugendliche unter 16 ahren haben e
zu diesem Stück keinen ZutrittSonntag 4 Uhr Familien Vorstellung

Dir FritzS M der Dollapr m a GPreise 0,30 C,55 0,80 10 h l e r wen p

Kamerdaschaftl von
zu Halle a d SAusserordentliche Generaſversammig d Sterbekasse

am Montag den 4 Oktober abends S Uhr im Vereinslokal
Tagesordnung

7 Bericht über Zeichnung zur III Kriegsanleihe
2 Beschlussfassung über ev Erhöhung des Sterbegeldes

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten
Halle a d den 25 September 1915

Der Vorstand
Bernt

i

Stadttheater
Sonntag den 26 September 1915

nachm 3 Uhr r e esbei Preiſen von 25 Pf bis 65 Pſes hedfez ühl de bhede ſie

abends 7 Uhr
Der Freischütz

Oper von C M v Weber
Montag abends 7 Uhr

bie beiden Reiehenmüſer

Thalia Theater
Sonntag den 26 September 1915

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Kater Lampe
Komödie von E Roſenow

Preiſe von 55 Pf bis 55 Mk

GSonntag den 26 Septbr
nachmittags 31 Uhr

Grosses Konzert
vom

Eintrittspreiſe
Erwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Charge zahlt vorm

10 Pf nachm 20 Pf

all Wittek ine
Sonuntag den 26 tbrnachm 3 n de

Konzert
vom

Orchester des Herrn
Musikdirektor Görlach

Eintrittspreis 35 Pfg
Für Abonnenten Programm 10 Pfg

Nachzahlungszwaug

Schneesternwolle
zum Selbſtanſertigen

von Golfjacken
in zirka 15 modernen Farben

Neu Feldgrau
H Schnee Nachfolger

Gr Steinſtraße 84
Die ſchönſten Be leuchtungskörper

Glii ubillige Preiſe
Gustav Renseh Poſtſtr 4

Toptreiniger
opfanfasser

pültücher
Staubtücher

Bohnertücher
Scheuertücher

Kaffeebeutel
Tellerdeckchen

H Sehnee Machf T

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement
plomben c v 50 k an
ahnziehen mitt lok Anäſtheſie
ervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stiſt
a 2e Sprechſt tägl m
auch Sonntags Reparaturen

e ZahnatellerHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alp Loeiwenstein ventist
Ausw künſtl Zähn lombena a e g

I V Schumann
e

I V Messe
Kassierer

S Saalsohlob Brauero
Sonntag den 26 September von 31 bis 11 Uhr

Zwei gr Konzerte SerngereDas en gr unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn

WwilliBrohs Lieder zur Laute
Karten gültig

Sparrſe Burgſtr 27
Heute Sonnabend D

im unteren Saal

Gr Soſfisten Aonzert
von den aktiven Mitgliedern der Kapelle des Feld Art NRegts Nr 75

Sonntag den 26 September nachmittags

e rei

Eintritt 35 Pfg

e 3

F c

Militär frei F Winkler

Die Geſchäftsleitung

findet Sonnabend den 2

Jahresbericht

Verſchiedenes

KunſtgewerbeVerein
Die ordentliche Generalverſammlung

Preis 10 Pf 10 Stck 75 Pf
Alles portofrei gegen Voreinſendung oder gegen Nachnahme

G Soz Preßverband Kronprinzenſtr 14
Poſtſcheckkonto 14733 Leipzig

im Vereinshaus St Nikolaus Zimmer Nr 4 mit folgender Tagesordnung ſtatt

Kaſſenbericht und Entlaſtung des Kaſſenführers
Genehmigung des Voranſchlages
Reuwahl des Beirats und der Ausſchüſſe

Oktober abends 8 Uhr

Der Vorſtand G Wolff

Jepphe ſo

Dekoratonsstofte

Hesen kahnenstt

Apoſfſo Theater
Heute Sonnabend und morgen Sonntag abds 20

zie verkaufte Frau s
Luſtſpiel in 3 Akten von August von Kotzebue

Sonntag nachm 4 Ahr bei kleinen Preiſen
Heirat auf

in 3 von C A Görner
Probe

apeten e e e
Rapsilber

früher Schmeorstrv

Hrinder sich jetztGr Steinstr v
Aeltestes und grösstes
Spezial Tapeten Haus

e e

ErntedankKriegsplakat
Nr 61 unſerer ſeit Kriegsbeginn erſcheinenden Plakate mit

der Ueberſchrift

Wir Deutſche fürchten Gott

gher ſonſt nichts in der Welt

O

Gegr 1859 Foernr 2495

C ä ääää8

o

50 Stck 3 A6 u 100 Stck 5 6
e

C

3 B
1 10 6 L U M Ber mit Br

C

e Anuergrößte AuswahlV Ivaneömn

bäufersae

ſfe Fort Fahnen

Für einen vorläufig bis 30
liegenden größeren Auftrag auf

Daum 1916 ecerderet vor
Searbeitung von 7,6 cm Press

stahlgranaten ſuchen wir zwecks gemeinſamer Bearbeitung
en e Masehenfadrihen

Wir erbitten vorerſt ſchriftlich Kngefaähre Angaben des Quan

tums das monatlich vom 1
könnte

November ab fertigeſtellt werden

Lange Geilen Maschinenfabrik
Halle a

Roggen und
ſowie Flegeldruſch Roggenſtroh
kaufen geſucht

Max MKruig

Raffinerieſtraße 43

Weizenſtroh
in Dadungen und kleinen Poſten zu

Häckſelſchneiderei

8062

Pallabona
Haarentfettungsmittel entfettet die Haare rationell
auf trockenem Wege macht ſie locker und leicht zu
friſieren verhindert Auflöſen der Friſur verleiht feinen
Duft reinigt die Kopfhaut

unerreichtes

trockenes

Geſ geſch Aerztl empfohlenSee M W 50 und 50 bei Damenfriſeuren in Parfümerien Nach

ahmungen weiſe man zurück

Offene Steſſen
AMännliche

Buchhalter
zuverläſſig m gewandter Handſchrift
kann auch Kriegsinvalide ſein von
Kolonialwaren Großhandlg 1 10 geſ
Stellg iſt dauernd Gehaltsanſprüche
Bild Zeugnisabſchr unt B B 7785
an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Kolonialwaren Großhandlung ſucht

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen aus guter
Familie Selbſtgeſchrieb Lebenslauf
u B A 7784 an Ructolf Mosse
Brüderſtr 4

S

Mäönnliehe

Cand med,
vor Dr Prüfung ſtehend ſucht paſſende

bei r Anſprüchen
ngebote unter G 2327 an dieAtfc ſiene dieſer Zeitung erbeten

Weiblichee J
Suche zum 15 Oktober

Stelle als Haushälterin
in klein Haushalt od Leinenſchließerin

Frau Stephan HKerr
Sooden Werra KurhausDaſelbſt ſucht j Mädch Stelle

in einem Putzgeſchäft
Jüngere und ältere Mädchen ſuchen

Stelle für Stadt und Land
Emilie Hagelganz

ge werbsmäßige Stellenvermittlerin

Halle a Leipz Str 13 H I
Junges Mädchen welch Maſchinen

ſchreiben Buchführung u Stenographie
erlernt hat ſucht zum 1 Oktober od
ſpäter Stellung als

Kontoriſtin
Off u Y V 69 an die Exp d Zig

BrennholzVersanf
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk30 Körbe 12 a Aeſte etwas teurer

ei ins Haus

Nur gutes Kiefernholz

a nene e Tne e e e rene t u e e e rrer m2 R nrn n

J

Umarbeitung und MWoderniſieren aller Art nach neueſten Formen

Beſte fachmänniſche Ausführung

Hutfabrik Franz Zenk
Kl Berlin 2 Ecke Sternſtraße

en e e e e

Fernruf 3428

Vermietungen W

Jn meinem Hauſe wird zum
1 April 1916

1 Laden
mit oder ohne Wohnung mietfrei
Jn dem Laden wird zur Zeit noch
ein Schuh warengeſchäft mit gutem
Erfolge betrieben und eignet ſich der
ſelbe auch zu jedem andern Geſchäft

Gustav MüllerCöthen i Anh Hoizmarkt Nr 9

Magdeb Str 63Nähe re iſt wegen Fortzug
des Mieters die
hochherrſchaftl 2 Etage
7 Zimmer mit Balkon elektr Licht 2c
per 1 April event früher zu ver
mieten Preis 1400 M Näheres
Adolf Sernau Magdeb Str 7
Rönigſtraße 6 1 sam De1 Oktober zu vermieten 5 Zim
merwohnung mit Balkon Bad
Jnnenkloſett Keller und Boden
kammer

Näheres beim Hausmann

Reumarktſtraße 3 34

mit ſchwar Se Hoſe z

S Gummierte a
e vwaſſerdichte

Bettstofte unch
WMWindelhöschen

beſter Wäſcheſchutz

in prima Qualitäten
Gummiwarenhaus

Wapperhaeh
e Ulrichſtr 40

E en
Suche zu kaufen
2 moderne Schaufenſter

davon möglichſt eins mit Ladentür

erner ei 425 Stferecie Holztreppe Du tie
i Preis u S 2337 an die Exped

Ztg erbeten

Blauer Art Waffenroch
kanfen
2336 and erten üntér

ie Exped d Ztg

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

2 ſchöne Läde it Stube neu ge 3 3a e p 1 April s v ev m errenkleider
Näh G Schatz Krukenbergſtr 25 Schuhw erh Nachtege
Keſbved 55 2Treppen

herrſchaftl Wohnung beſtehend aus
7 Zimmer Bad Mädchenk Speiſek
Jnnenkloſett Gas u elektr Licht per
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres Steinweg 56 im Laden

Burgſtraße 33
Wohnung 8 Zim Balkon Bad Garten
benutzung ſofort od ſpäter zu vermieten
Näheres Lafontaineſtraſze 17 part

Herrſch Wohunng h
zu vermieten Auguſt aſtr

Vei Beſtellung durch Poſtkarte oder

Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Verkaunfshaus
22 Schülershof 22 am MarktplatzRenner

Gebrauchte gut erhaltene moderne

BureaumöbelPulte Doppelpulte Schreibuſche
Schränke Schvreibmaſchinentiſch
uſw möglichſt amerik Syſtems nach
auswärts zu Kaufen geſucht

Angebote u U 2339 an die Exp d Ztg

Getr Schuhwerk Herren Damen u
Kinderkl u Wäſche uſw kauft u holt
ab Clara Greßler Adolfſtraße 1

aller Arten

Schire
Schirm fabrik

e 5 einzel
Leipzigerſtraße 98 99

Gelegenheitskäufe in

Möbeln
5 owie vollſtänd Wohnungseinrichtungen

6 Zimmer Möbel
re Salons

Herrenzimmer
ſowie einzelne Büfetts Schreib

itiſche Bücherſchranuk beſonders billig

F Speiſezimmer Schlafzimmer
einrichtung Leder Klubſeſſel

ſowie Perſer Teppiche verkauft

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Herr E Fiedler Naturheil
kundiger in Dresden erklärt daßer bei verſchiedenen Hauterkrankungen

wie Kopfſchuppen

Flechten
2c mit Herba Seife gründliche
Heilungen erzielt hat
Hbermeyer s Medizin HerbaSeife à Stück 50 Pa um ea
30 h der wirkſamen Stoffe ver
ſtärkt Mk 1 Zu haben in allen
Apotheken Drogerien und Parfümerien

W
Mlilitär Hemcden

Militür Hosen
Filitär Strien nen
FIälitür Soekenm
L eihhimelemn
woll Handuehuhe
MHosomträger
K opfwärimner
Kniewärmer
Paris wwärmaer
BRrpuustwürmer
woll Sehals
Pelz SoekKken
Taschentücher
Frrs la en
empfiehlt in guten Qualitäten

Julius Bacher
V Leipzigerstrasse 102

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

an PrivateM etal b otte Natalo gfrei
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöhbelfabrik Suhli Thür

Pensionen J
Schüler oder Schülerin

von 6 Jahren an wird bei gebildeter
Familie in
liebevolle Penſion
r nommen Gewiſſen Ja Nachhilfe
bei den Schularbeiten Gefl Off unter
N 2311 bitte an d Exped d Bl abzug
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